
 
 
 

 



 
 

 
 

 



 
 

 
 

 



 

 
 

 
 
An alle Ecken werden Stabtaschen genäht, lediglich der Kielstab wird am unteren Ende per 
Stabdurchführung und einem Stück Leine befestigt. Somit kann sich der Drachen seitlich 
nicht in andere Drachenleinen einhängen wie dies bei der Methode mit den gerne 
verwendeten „Kugelspannleinen“ oft der Fall ist. Die Querstäbe bleiben immer im Segel 
(straff einpassen) der Kielstab ist bei 165cm mit einer Muffe versehen. Als Saumband sollte 
selbiges Material wie das Segelmaterial verwendet werden, ein einfacher Saum genügt. Alle 
Stabtaschen sind aus Gurtband, die Verstärkungen aus Dacron. 
Noch Fragen, einfach ein Mail an mich. 
 
Viel Spaß beim Bau 
 
Gerhard 


